
Hansetreck......

Kürzlich erst, nicht lange her, da erreicht´ mich bitte sehr,
eine Mail schon früh um Sieben, ob ich antwort` nach belieben?
Ich, der bis dato von nichts wußt, bin mir keiner Schuld bewußt.

Horch, es läut´t das Telefon: „Ich bin´s, Frau Huber, wissen´s schon?
Von Einbeck radeln viele Leute, tagelang nach Lübeck hin.
Themenräder, fährt die Meute. Darüber informiert ich bin?

„Nein“, verwundert sprach ich dann: „Schreib´ ich jene doch mal an.“

Das ADFC und wir dasselbe, ist weder des Eies weiß, noch gelbe.
Kleinlich möchte ich nicht sein. Sind eigenständiger Verein.

Onlinekonferenz, Mail, und Phone. Man kennt sich jetzt von Ferne schon.
Aufgabe für mich und meine Leute, erst am Dienstag, nicht schon heute:

„Holt uns ab aus Sprakensehl, der Treck auch Uelzen nicht verfehl!“
War anfangs Bokel angedacht, dies´ Ladetechnik schwierig macht.

Der Starkregen von Samstagnacht, ´nen Teil des Plan´s zunichte macht!

Die Nachbarn, ich, sind voll betroffen, da die Keller abgesoffen.
Dennoch nach Bevensen geradelt. Dies´ bei Regen gleichwohl adelt.

Damit am Mittwoche sodann, das Teilstück auch gelingen kann.
Regenflut zu Tale brandet, Unterführung stark versandet.
Jene Stelle zu umgehen, hab´ich mich gleich umgesehen.

Kl. Bünstorfs Heide ist passé. Der Weg nicht fahrbar, ach herje!
Die Erika, sie blüht noch nicht. Notgedrungen wir verzicht´.

12:Uhr 30, faßt High Noon!. Schon sind wir auf und davon.
Die Gruppe aufgelesen, dann. Es gen Uelzen gehen kann.

Eine Pause, und ein Platten, die wir unterwegs auch hatten,
Bierbringer und Latrine, Küchenwagen, gute Miene,

Uneinigkeit in breiter Masse. Nutzung Radweg oder Straße? 
Bieranstich mit Bürgermeister, selbst keine Zeit. Scheibenkleister.
Nichts dergleichen, hab´ Termin, da ich Versammlungsleiter bin.

Schließlich klärte sich´s final, der Transport der Leute all,
die beim Volksradeln sodann, auf dem BW-Platz treten an.

Sich dort die Heide anzusehen, kann ich nur zu gut verstehen.
Fotoidyll, dass gern´ beworben, beinahe gänzlich ausgestorben.

Zum Zwischenziel am Folgetag, klappte es besser in der Tat.
„Weiter gute Fahrt sodann, kommt möglichst heil in Lübeck an.“
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